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Natursammlungen der Elefantenklasse
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Berlin, Juli 2017

— Unsere Natursammlungen sind Erlebnisse, Gedanken und Eindrücke aus den Walderlebnissen, 
die wir nun seit über drei Jahren im Grünauer Forst mitnehmen. Dazu treffen wir uns einmal  
im Monat mit den Waldpädagoginnen Katha und Kathrin am S-Bahnhof Grünau und fahren 
dann mit der Straßenbahn in den Grünauer Forst hinein. 

Von dort aus genießen wir zu Beginn den Geruch und die Geräusche des Waldes, begrüßen  
ihn und atmen die saubere Luft tief ein. Dann gehen wir zum selbstgebauten Waldsofa, das 
uns schon so viele Jahre standhaft zur Seite steht. Dort frühstücken wir dann traditionell und 
stärken uns für den Tag. 

Da wir das ganze Jahr über in den Wald gehen, bekommen die Kinder einen ganzheitlichen 
Überblick über die Veränderungen der Natur durch die Jahreszeiten. Sie erleben den glänzen-
den Schnee, der an den kahlen Bäumen hängt und die Fußspuren der Tiere verdeutlicht, die 
vielen Knospen im Frühjahr, die Blütenpracht der Pflanzen im Sommer und die bunten Blätter-
farben im Herbst. 

Das Projekt „Schule im Wald“ ermöglicht den Kindern eine vielseitige Auseinandersetzung mit 
der Natur, in dem sie den Wald mit allen Sinnen erleben und verstehen können. Wir freuen uns, 
euch mit diesem Buch einige unserer Erlebnisse näherbringen zu können und wünschen euch 
viel Spaß beim Stöbern! 

— Christina Gawanka

Partner

gefördert durch

— Die Elefantenklasse auf Walderlebnistour im Grünauer Forst. 

— von Wesam — von Hasibe
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— Zara
Alter: 7
Haar- und Augenfarbe: Braun
Größe: 130 cm
Liebflingsfach: Sport

— Zeynep
Alter: 8
Haar- und Augenfarbe: Braun
Größe: 138 cm
Lieblingsfach: Deutsch
Hobby: Malen, Fahrradfahren, 
Singen mit meinen Freunden
Geschwister: Zehra, Rüveyda
Lieblingsfarbe: Pink

— Zsa Zsa
Alter: 7
Haar- und Augenfarbe: Braun
Größe: 128 cm 
Lieblingsfach: Musik
Hobby: Tanzen
Lieblingsfarbe: alle Regen- 
bogenfarben

WER WIR SIND 
Die Elefantenklasse stellt sich vor.

— Ahmet 
Alter: 7
Haarfarbe: Schwarz
Größe: 130 cm
Lieblingsfach: Kunst
Hobby: Schwimmen
Geschwister: Azra,  
Muhammed Kerim
Lieblingsfarbe: Weiß

— Caner 
Alter: 8
Natürlich habe ich eine  
Lieblingsfarbe, das ist Rot. 
Ein Hobby habe ich auch,  
das ist Sport. 
Rechnen macht Spaß.

— Hasibe
Alter: 7 
Haarfarbe: Braun
Augenfarbe: Grün
Größe: 129 cm 
Lieblingsfach: Deutsch  
Hobby: Schwimmen
Geschwister: Hanan,  
Marwa, Ibo, Momo
Liebflingsfarbe: Rosa 

— Hiranur
Alter: 9 
Haarfarbe: Braun
Augenfarbe: Grün
Größe: 135 cm
Lieblingsfach: Kunst
Geschwister: Sude
Lieblingsfarbe: Türkis

— Issa
Alter: 7 
Haarfarbe: Schwarz
Augenfarbe: Braun
Größe: 122 cm
Hobby: Fußball
Geschwister: Ali, Zeynep
Lieblingsfarbe: Grün

— Jamila
Alter: 8
Meine Haarfarbe und meine  
Augenfarbe sind braun. 
Ich wurde am 26.7.2008 geboren. 
Lieblingsfach: Sport und 
Schwimmen 
Als Hobby mache ich gerne 
Sport. 
Lieblingsfarbe: Blau und Lila  
und Türkis
Geschwister: Emily und Nafia

— Mariam
Alter: 8
Haar- und Augenfarbe: Braun
Größe: 125 cm
Liebflingsfach: Deutsch
Hobby: Tanzen und Schwimmen
Geschwister: Jara, Esra
Lieblingsfarbe: Lila

— Marvin 
Alter: 8
Rennen macht mir Spaß. 
Mein Hobby ist Sport. 
Ich bin 141 cm groß. 
Nicht mag ich, wenn wir  
Streit haben. 

— Maya
Alter: 6
Haarfarbe: Schwarz
Augenfarbe: Braun
Größe: 130 cm
Lieblingsfach: Deutsch
Geschwister: Laura und Paul
Lieblingsfarbe: Bunt

— Rohan
Alter: 10
Haar- und Augenfarbe: Braun
Größe: 136 cm
Lieblingsfach: Deutsch
Geschwister: Amin, Hevyan
Lieblingsfarbe: Rosa

— Sahar 
Alter: 7
Haar- und Augenfarbe: Braun
Hobby: Roller fahren
Lieblingsfach: Kunst
Größe: 133 cm
Lieblingsfarbe: Türkis

— Suna
Alter: 9
Haarfarbe: Schwarz
Augenfarbe: Dunkelbraun
Größe: 150 cm
Lieblingsfach: Kunst
Geschwister: Zwei Halbbrüder
Lieblingsfarbe: Grün

— Wesam
Alter: 7
Haarfarbe: Schwarz
Augenfarbe: Grün
Größe: 128 cm
Lieblingsfach: Musik
Geschwister: Abdul und Youssef
Lieblingsfarbe: Blau
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— Ahmet— Maya

— Caner

— Hiranur— Marvin — Rohan

— Suna

— Jamila

— Zara — Sahar

— Issa

— Zsa Zsa

— Mariam

— Zeynep— Wesam — Hasibe
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MÄPFEL-FRÜHSTÜCK  
UNTER BÄUMEN

Wir waren im Sitzkreis auf dem Boden. Auf der Decke haben wir  
mit einem Messer Brot geschnitten. Wir haben ein Mäpfel-Frühstück 
gemacht. Mäpfel besteht aus Meerettich und Äpfeln und ist ein Brot- 
aufstrich. Katha und Kathrin haben uns die Augen verbunden und 
dann hat uns Katha Kohlrabi oder Gurken oder Möhren oder Paprika 
oder Tomaten in den Mund gesteckt. Wir sollten erraten, was es ist. 

— von Mariam und Jamila

MEIN WALDELFCHEN

Weiß
Der Schnee
Es hat geschneit
Wir bauen einen Schneemann
Schneeflocken 

— von Hiranur

MEIN WALDELFCHEN

Braun
die Bäume
Bäume sind groß
sie schützen vor Regen
Wald 

— von Caner

Frische Luft macht 
großen Hunger! 

Wir waren im Sitzkreis. 
Auf dem Boden war die Decke. 
Wir haben Brot geschnitten mit einem Messer. 
Wir haben ein Mäpfel-Frühstück gemacht. 
Wir haben Möhren, Gurke, Kohlrabi, Paprika und 
Tomaten geschnitten und gegessen. 

— von Mariam

— von Mariam

— von Ronan— von Jamila

— von Maya
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LUSTIGE  
WALDGESTALTEN

Moos, Zapfen, Baumrinde, Tannennadeln, 
Blätter, Kastanien und Eicheln –  
der Wald steckt voller Bastelmaterial. 

— von Suna

— von Rohan

— von Rohan — von Maya

— von Sahar

— von Sahar
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— von Maya

— von Suna

— von Jamila — von Rohan

— von Hira— von Zeynep

— von Mariam

— von Zeynep

— von Ahmet
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WAS ICH AM WALD 
AM MEISTEN MAG …

— von Issa— von Ronan

— von Issa

— Marvin
Ich mag die Zelte aus Stöcken 
und das Waldsofa. Ich mag den 
Duft von Wald und die Spiele 
von Katha. Ich mag es, das Moos 
anzufassen. 

— Caner
Ich mag das Zelt der Jungs.  
Wir bauen immer daran weiter, 
wenn wir im Wald sind. 

— Mariam
Ich mag am Wald die Bäume und 
den Duft. Ich mag das Frühstück 
auf dem Waldsofa. Ich mag die 
Tipis, die wir gebaut haben. Ich 
mag die Blätter, das Moos und 
die Erde. Ich mag die Spiele von 
Katha. Die machen immer viel 
Spaß. 

— Suna
Käfer
Spinnen
Frösche
Waldsofa
Waldhaus 
Zelt 

Kuscheliges Moos und Erde in den Händen:  
Im Wald werden alle Sinne geweckt. 

— von Issa — von Zeynep

— von Hasibe
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— Caner
Wir haben uns im Wald begrüßt. 
Katha und Kathrin haben uns 
das Spiel „Der Kampf der Amsel- 
männchen“ erklärt. Nur zwei 
durften antreten. Man durfte 
nur mit einem Fuß laufen. Man 
musste sich so lange mit dem 
Oberkörper schubsen bis der an-
dere seine beiden Füße auf dem 
Boden hatte. Jamila hat die ganze 
Zeit gewonnen. 

— Marvin
Wir haben den „Kampf der 
Amselmännchen“ gespielt. Wir 
haben zwei Runden gemacht. 
Wir mussten auf einem Bein 
stehen. Keines der Kinder konnte 
Jamila besiegen. Dann endlich 
hat Suna gegen Jamila gewon-
nen. Dann habe ich Suna besiegt. 
Zum Schluss bin ich gegen Katha 
angetreten und sie hat mich lei-
der besiegt.

Im Wald gibt es weder Schaukeln, 
Klettergerüste, Rutschen oder  
Spielzeug. Langweilig wird es hier 
aber trotzdem nicht, dank der vielen 
Spielideen der Waldpädagoginnen. 

— Mariam
Wir haben ein Spiel gespielt. Das 
Spiel heißt: „Habicht fängt Am-
sel“. Katha hat Seile auf den Bo-
den gelegt. Die Kinder waren die 
Amseln. Katha war der Habicht. 
Katha musste uns fangen. Sobald 
Katha uns gefangen hat, sind wir 
auch zum Habicht geworden. 

— Zeynep
Wir waren im Wald. Wir haben 
erst gefrühstückt. Danach haben 
wir ein Spiel gespielt. Alle Kinder 
waren Amseln. Katha war ein 
Habicht. Sie sollte uns fangen. 
Nur in ihrem Nest waren die 
Amseln in Sicherheit. Wurden sie 
gefangen, wurde sie auch zum 
Habicht. 

DER  
KAMPF  

DER AMSEL- 
MÄNNCHEN

HABICHT 
FÄNGT  
AMSEL

— von Zsa Zsa

SPIELEN IM WALD

— von Jamila

— von Zeynep
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— Zeynep 
Wir haben Papier geschöpft.  
Erstmal haben wir Zeitungen zerrissen.  
Wir sollten ganz kleine Schnipsel haben.  
Danach hat Katha einen ganz großen Eimer 
 mit Wasser geholt und wir sollten die Zeitungs-
schnipsel da hineinlegen. Danach haben wir ein 
bisschen gewartet und dann haben wir die Rahmen 
in die Eimer getaucht. Dann haben wir sie wieder 
rausgeholt und das war dann wie ein Blatt.  
Wir haben einen trockenen Lappen geholt und 
haben unser Blatt darauf gelegt. Dann haben wir 
gewartet bis es getrocknet war. Dann haben wir 
bunte Blätter darauf gedruckt und ich hatte ein 
Kinderbild ausgesucht. Das war noch ein bisschen 
nass. Wir haben es noch einmal trocknen lassen 
und dann war es fertig. Wir durften es nach ein 
paar Tagen mit nach Hause nehmen. 

— von Issa

— Marvin
Wir haben die Mutprobe ge-
macht. Wir mussten 10 Minuten 
warten. Ich habe eine Eule gese-
hen und ich habe neben einem 
Baum gesessen und Vogelgeräu-
sche gehört. Ich habe es knistern 
gehört. Dann sind wir von Katha 
wieder abgeholt worden. 

DIE  
MUTPROBE

PAPIER 
SCHÖPFEN

— von Sahar— von Mariam— von Marvin

— von Caner
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Rohan —
Wir waren im Wald und Katha hat uns ein Seil mitgebracht. Wir haben Tauziehen,  
den Kampf der zwei Jahreszeiten „Frühling und Winter“ gespielt. Dennis ist gekommen, 
um uns zu fotografieren. Er hatte einen Hund dabei. Der Hund heißt Luzie. Dann haben 
wir ein Spiel gespielt. Wir haben kleine Zettel bekommen. Auf den Zetteln stand: „Rabe, 
Meisen, Amseln“. Wir haben drei Gruppen gemacht. Unsere Aufgabe war es, uns um 
ein Ei zu kümmern. Katha hat die Eier im Paket runterfallen lassen. Sahars Ei ist kaputt 
gegangen, weil sie alleine war. Jamila, Mariam, Hasibe und ich haben es geschafft.  
Drei Eier sind nicht kaputt gegangen. Wir haben Rührei gemacht mit Mäpfel und Brot 
dazu gegessen. Dann sind wir zurückgegangen. 

— Jamila
Katha und Kathrin haben uns die Augen verbunden. Dann sind wir losgelaufen.  
Manche haben Tiergeräusche gemacht und manche mussten die Tiergeräusche hören. 
Wir zum Beispiel haben Vogelgezwitscher vorgemacht. Als wir am Ziel waren, wurden 
die Plätze getauscht. Zum Schluss sind wir wieder zur Karl-Weise-Schule gegangen. 

TIER- 
GERÄUSCHE

HÖREN

SPUREN 
LESEN

— von Issa

TAU- 
ZIEHEN

— von Marvin— von Zara
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NATURMOMENTE
Eindrücke von den Waldtagen

— von Zsa Zsa — von Sahar

— von Zeynep
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Eindrücke von den Waldtagen

— von Mariam — von Maya — von Wesam

— von Suna

NATURMOMENTE

— von Zeynep
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